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Am 4.März 2011 wurde der Chemnitzer Friedenspreis zum 8.Mal 

verliehen. Nach einer mehrmonatigen intensiven Beschäftigung mit 

den vorgeschlagenen Personen und Vereinen hatte sich die Jury in 

geheimer Abstimmung für „Miteinander statt gegeneinander e.V.“ 

als Gewinner entschieden. Integration durch Sport für sozial 

Schwache, Behinderte und Migranten ist das erklärte Anliegen der 

ca. 160 Mitglieder des Vereins. Oft unbemerkt wird hier wichtige 

und wertvolle Arbeit für ein friedliches und tolerantes Chemnitz ge-

leistet.

Der zweite Platz ging an Herrn .Hans Voigt(der mit intensiven En-

gagement in Grüna viele Jugendliche mit der Zeit des Nationalso-

zialismus bekannt macht und sie zu einem aktiven gegenwärtigen 

Denken erzieht.

Der dritte Platz wurde an das Projekt „Frieden auf der ganzen Linie!“ 

vergeben. Ein von Kindern ausgestalteter Linienbus fährt seit einem 

Jahr durch Chemnitz und ist ein optisches Zeichen für die Friedens-

wünsche vieler Kinder. 

Sichtbar bewegt dankten die Preisträger für die Ehrung. Der Bür-

gerverein hatte die Feierstunde im renovierten Rathaussaal ausge-

staltet. Frau Bürgermeisterin Lüth, Mitglieder der Jury und Schüler 

der Musikschule sowie viele Gäste ehrten die Preisträger und alle 

vorgeschlagenen „Friedensaktivisten“ und ermunterten, auch auf 

Grund aktueller Ereignisse, im Kampf um ein friedliches Chemnitz 

nicht nachzulassen.

Anschließend eröffnete Frau Bürgermeisterin Lüth auf dem Neu-

markt mit engagierten Worten, unterstützt durch einen Posaunen-

chor, unser „Chemnitzer Friedenskreuz“. Vergangenheit erinnern 

– Gegenwart gestalten, dafür steht das Kreuz, wie auch zahlreiche 

Veranstaltungen am und um den Chemnitzer Friedenstag. So z. B. 

die Podiumsdebatte Bedenken zum Gedenken, welche die AG Frie-

denstag des Bürgervereins unter starkem Medieninteresse im Alten 

Heizhaus der Uni durchführte.

Der 5. März stand im Zeichen eines geplanten Neonazi Marsches. 

Das „Chemnitzer Bündnis für Frieden und Toleranz – kein Platz für 

Nazis“, dem die AG Chemnitzer Friedenstag angehört, hatte zu 

friedlicher, entschlossener Gegenwehr aufgerufen. Viele Bürger 

waren gekommen – konnten aber den unter massiven Polizeischutz 

stehenden Nazimarsch leider nicht verhindern. Die Medien haben 

ausführlich über diese Ereignissen berichtet, weitere Auswertun-

gen und Folgerungen für 2012 stehen an. 

Wir danken der Stadt Chemnitz, eins energie in sachsen, den städ-

tischen Theater und Getränke Pfeifer für die großzügige Unterstüt-

zung!

[Ehrenvorsitzender H. Albiro]
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Am 13.02.1996 fand im Chemnitzer Rathaus die Gründungsver-

sammlung des Bürgervereins „FUER CHEMNITZ“ e.V. statt und ge-

nau einen Monat später wurden wir als Verein im Register eingetra-

gen. Der Verein sollte Mittler zwischen der Stadtverwaltung und der 

Chemnitzer Bürgerschaft sein, die Bürger sollten sich einmischen, 

bei Vorhaben der Stadt mitreden können.

Anlässlich dieses Geburtstages versammelten sich ca. 50 Perso-

nen in den Gewölbegängen zu einer Festveranstaltung, darunter 

waren viele Gäste, leider nur wenige Mitglieder.  

Nach einer Führung durch Mitglieder des Vereins „Chemnitzer Ge-

wölbegänge“ e.V. gab es die obligatorischen Ansprachen. Unser 

jetziger Vereinvorsitzende Herr Blumstein brachte Beispiele unserer 

Arbeit aus den vergangenen Jahren und zeigte auch schon Projekte 

der Zukunft auf. Herr Albiro (Mitgliedsnummer 1) und erster Vorsit-

zender des Bürgervereins machte ergänzte Angaben zu  Details der 

damaligen Gründung. Einen Blumengruß zum Geburtstag brachte   

uns der Verein „Bike Corner Chemnitz“ e.V, nochmals vielen Dank.

Nach einer Stärkung (Danke an die Gaststätte „Das Stübchen“ ) 

gab es noch humorvolle Vorträge durch 2 Vertreter des Kabaretts 

„Sachsengaudi“.

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Verein „Chemnitzer Gewöl-

begänge“ e.V., bei allen Mitgliedern und Gästen und wünschen uns 

weitere gute Zusammenarbeit in vielen Projekten.

[Stellvertretende Vorsitzende R. Schimpf]

15 Jahre Bürgerverein - das ist eine gute Zeit, um Rückschau und 

Ausblick zu halten. Bei einem geselligen Beisammensein, nach Be-

sichtigung der schaurig schönen, feucht kühlen Gewölbegänge der 

„Chemnitzer Unterwelt“ zog der Vereinsvorsitzende Frank Blum-

stein am 13.März heitere Bilanz über 15 Jahre Erfolge, Siege und 

Niederlagen. Vereinsmitglieder und zahlreiche Gäste waren gekom-

men, um sich zu erinnern an gemeinsame Ausflüge, an Höhepunk-

te wie die jährliche Verleihung des Chemnitzer Friedenspreises, die 

Schaffung des Bürgergartens am Schlossteich, die zahlreichen 

Aktionen für ein sauberes Chemnitz, das Glockenspiel, die Esche 

15 Jahre Bürgerverein FÜR CHEMNITZ e.V.

Villa und die Gestaltung der Innenstadt, die Kundgebung zur Erhal-

tung der Chemnitzer Kulturlandschaft, Gedenktafeln für Chemnitzer 

Persönlichkeiten wie Stefan Heym und Martha Schrag und vieles 

mehr. Der Ehrenvorsitzende Hartwig Albiro berichtete von den 

komplizierten Anfängen und der Hilfe vieler Chemnitzer Firmen bei 

der Ausstattung der ersten Geschäftsstelle im Kirchgäßchen, von 

Bürgerforen und Unterschriftensammlungen.

Das zunehmende Interesse der Medien an unserer Arbeit beweist 

dass der Bürgerverein „FUER CHEMNITZ“ eine feste Größe im Er-

scheinungsbild unserer Stadt ist, deshalb auch von dieser Stelle 

der Appell an unsere Mitglieder und Freunde um tatkräftige Unter-

stützung.

[Ehrenvorsitzender H. Albiro]
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Allgemeine Hinweise zur Bürobesetzung:

Zur Zeit arbeitet Herr Marx im Büro.

Geburtstagskinder

Januar

04.01.1983  Kristina Schwalbe

12.01.1954  Eva Almasi 

20.01.1955  Renate Schimpf

20.01.1926  Heinz Weißbach

Februar

02.02.1940  Klaus Voigtmann

03.02.1959  Jörn Richter

06.02.1951  Jürgen Marx 

07.02.1948  Karl-Friedrich Schmerer

09.02.1951  Hartwig Keck 

11.02.1969  Mario Käppel

12.02.1933  Gert Dr. sc. Richter

20.02.1037  Christoph Magirius

März

08.03.1979  Gilles Dübler 

11.03.1961  Elke Seitz

21.03.1964  Roland Landgraf

24.03.1979  Malte Laub

25.03.1952  Helmut Neumann

27.03.1970  Sabine Kühnrich

31.03.1954  Annerose Ruschinzyk

Chemnitzer Friedenspreis 2011

Auch wir wollen uns an der Aktion der Stadt und des 

ASR „Goldener Besen“, Frühjahrsputz in Chemnitz  

beteiligen.

 Am samstag, den 09.April 2011 ab 9.00 uhr wollen 

wir die Gegend um unseren Bürgergar ten, 

Promenadenstraße von wilden Ablagerungen, Dreck 

und Schmutz befreien.

Wir rufen dazu alle Mitglieder auf, sich am Bürger-

garten einzufinden. Wir bitten um Teilnahme-Mel-

dung, wegen der Vorbereitung, Vielen Dank. Entspre-

chende Werkzeuge werden bereit gestellt. 

Aufruf zum Frühjahrsputz
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Zweiter Bürgergarten

Die Idee, einen weiteren Bürgergarten in Chemnitz zu initiieren ha-

ben wir schon seit längerem. Aus finanziellen Gründen hatten wir 

die Idee aber immer wieder verworfen. 

Nun haben wir in Getränke-Schuster, dem Metanoia – Netzwerk 

e. V. (Gesund aufwachsen in Sachsen) und der Vereinigung DIE 

ARCHE Partner gefunden, die mit uns gemeinsam einen weiteren 

Garten bauen wollen.

Das Gelände – Grünzug an der Augustusburger Straße – liegt güns-

tig zu diesen Partnern und dieser Fakt kann unsere gesamte Arbeit  

enorm erleichtern.

Am 05.April findet eine Vor-Ort- Begehung mit dem Grünflächen-

amt und allen Beteiligten statt und dann könnten noch in diesem 

Jahr die ersten Rosen und einiges mehr (Duftkräuter,Bienenweide,

Beerensträucher)  gepflanzt werden.

Erinnern Sie sich noch an das Richard Hartmann-Jubiläum 2009?

Richard Hartmann“ der sächsische Lokomotivkönig“, ein Mann 

aus dem Elsass gab tausenden Chemnitzern eine Zukunft, prägte 

das Gesicht der Stadt und seiner Zeit  und gerade in der heutigen 

Situation können wir von seinem handwerklichen Können gepaart 

mit Unternehmergeist einiges von ihm lernen.

Was verbindet kann nicht trennen, wo sich Menschen finden, 

wächst Freundschaft, die einfachste Art ein friedlich gelebtes Eu-

ropa zu gestalten. Darum soll die wiederbelebte Verbindung von 

Chemnitz und Barr, der Heimatstadt von Richard Hartmann, seit 

dem Jubiläum 2009 Jahr für Jahr mit neuem Leben erfüllt werden. 

Die großen Feiern sind vorbei, nun gilt es Begonnenes fortzuführen.

Das Jugendblasorchester aus Chemnitz spielte gemeinsam mit 

dem Blasorchester von Barr zum 14. Juli, dem Nationalfeiertag 

Frankreichs. Eine Delegation des Fördervereins  Industriemuseum 

besuchte die kleine elsässische Stadt und der einzige Männerchor 

von Chemnitz, die Sänger aus Rottluff-Rabenstein gaben zusam-

men mit dem dortigen Chor Eranthis ein Festkonzert in der Kirche 

von Barr, waren ebenso Gastgeber ihren französischen Freunden in 

Chemnitz. Eine Delegation aus Bürgerverein und Lions-Club sand-

ten einen kunsthandwerklichen Weihnachtsgruß aus dem Erzgebir-

ge ins Elsass.

Stets waren Menschen sich als Fremde begegnet und hatten als 

Freunde sich voneinander verabschiedet.

Auch in diesem Jahr soll es solch ein Treffen geben und weil Musik 

die internationale Sprache der Herzen ist, war die Idee geboren, 

das neu gegründete Kammerorchester der Städtischen Musik-

schule, begleitet von einer Gruppe von Musikern der Holzblasin-

Richard Hartmann Ehrung - 
Grundlage für  lebendige partnerschaft

strumente als Botschafter der Freundschaft die Geburtsstadt von 

Richard Hartmann mit einem musikalischen Gruß aus Chemnitz 

zu verzaubern. Als Gäste von Barr sind sie herzlich willkommen, 

das Rathaus unserer Partnerstadt  Mulhouse öffnet sich ihnen und 

ihrer Kunst, dem Europaparlament in Straßburg soll ein musikalisch 

und zugleich  informativer  Besuch der jungen Sachsen gewidmet 

werden. 

Erlebnisse schaffen, als Grundstein der Völkerfreundschaft ist das 

Anliegen der Organisatoren. 

Dafür aber brauchen wir, der Bürgerverein FUER CHEMNITZ e.V.  

auch Ihre Hilfe, um sicherstellen zu können, dass die benannten 

Kinder und Jugendlichen der städtischen Musikschule teilnehmen 

können. 

Statt großer Feier lieber große Fahrt – ist die Grundidee zum 20jäh-

rigen Firmenjubiläum von Ambrosia-Bestattungen. Dessen Inha-

ber Frank Blumstein ist der Vorsitzende des Bürgervereins FUER 

CHEMNITZ e.V, ihm ist dieses Anliegen Grund genug, einen Teil der 

Kosten zu übernehmen.

Visionen vom friedlichen Europa mit Leben zu erfüllen, vielleicht 

auch für Sie eine willkommene Gelegenheit sich einzubringen ins 

gesellschaftliche Leben unserer Stadt?

Bitte unterstützen Sie uns, den Bürgerverein FUER CHEMNITZ e.V.  

im Vorhaben, einmal geknüpfte freundschaftliche Bindungen weiter 

zu festigen, die Beziehung von Barr und Chemnitz ganz im Sinne 

von Richard Hartmann auch zukünftig mit Leben zu erfüllen. 

Lassen Sie sich in einem persönlichen Gespräch von uns begeis-

tern, vielleicht fragen sie all jene, die diese Begeisterung aus frühe-

ren Besuchen schon in sich tragen. 

Rosenblütenfest am 2. Juli 2011

Bereits jetzt möchten wir unsere Mitglieder  informieren und zur 

Mithilfe aufrufen. In diesem Jahr werden wir keine Gartenfeste wie 

in vergangenen Zeiten begehen, sondern einen kleinen Markt  zwi-

schen 10.00 und 17.00 Uhr veranstalten. 

Alles zum Thema  „Rosen“, im Weitesten zu „Blumen“ soll durch 

Händler angeboten und auch verkauft werden. Dazu werden klei-

ne, einheitliche Verkaufstände angemietet, die um unseren Garten 

platziert werden. Die entsprechenden  Genehmigungen werden 

eingeholt.

Die Vorbereitungen  sind im vollen Gange. Eine kleine Arbeitsgrup-

pe setzt die Prioritäten und wählt entsprechende Händler aus. Wir 

werden eine Blütenprinzessin krönen, das Kinderhaus Don Bosco 

wird uns mit  einer Zirkusvorstellung erfreuen, ein Fotograf bietet 

seine Dienste an und Bike Corner Chemnitz unterstützt durch wei-

tere Aktivitäten.

Wir hoffen auch auf  die Unterstützung unserer Mitglieder, z.B. 

beim Auf- und Abbau, bei Transportaufgaben und Standbetreuung. 

Natürlich wird es auch Unterhaltung für die Kleinsten geben, auch 

dafür werden Helfer benötigt.

[Stellvertretende Vorsitzende R. Schimpf]

2. Juli 2011

Rosenblütenfest

rund um den Bürgergarten 

promenadenstraße

+++ Aktuelles +++

Herzlichen Glückwunsch... dem alten und neuen Vorstand des 

Bürgervereins FUER CHEMNITZ e.V., der auf der Mitgliederver-

sammlung am 8. Dezember 2010 im Deutschen Spielemuseum in 

Chemnitz wieder gewählt wurde.

Herr Blumstein, Frau Schimpf und die anderen Vorstandsmitglieder 

erhielten erneut das Vertrauen der anwesenden Mitglieder, nach-

dem im Rechenschaftsbericht über zahlreiche alte Projekte Zeugnis 

abgelegt und interessante neue Vorhaben diskutiert wurden, von 

denen hoffentlich bald auch auf dieser Seite mehr zu lesen sein 

wird.

Vorab verstand es Herr Lemcke, der nach eigenen Aussagen der 

älteste amtierende Museumsdirektor im Freistaat Sachsen ist, mit 

einem mitreißenden Vortrag für sein Haus zu begeistern. Vielen 

Dank an dieser Stelle dafür.

... erfordert auch in Deutschland Konsequenzen für eine soforti-

ge Stilllegung der 8 alten Atommeiler und den umgehenden kom-

pletten Ausstieg aus der Atomenergie. Es gibt genug Alternativen 

für dezentrale, autarke,die Umwelt schonende Energiegewinnung. 

Nicht nur Fukushima zeigt uns, globale Großkonzerne haben die 

Lage nicht im Griff - es scheint Gebot der Stunde - zur Siche-

rung der Energiebereitstellung die regionale Energie Erzeugung 

entscheidend zu fördern. Um der Forderung nach Atom Ausstieg 

Nachdruck zu verleihen, finden Montags 18.00 Uhr, Mahnwachen 

vor dem Rathaus statt. Risikotechnologien mit vergleichbaren Ge-

fahrenpotential sind die Grüne Gentechnik und Nanotechnik in Le-

bensmittel und Kosmetika.

Es ist Zeit für eine nachhaltige und Ressourcen schonende, die 

Kreislaufwirtschaft fördernde und Lebensgrundlagen erhaltende, 

Orientierung wesentlicher Teile der Wirtschaft und des Finanzwe-

sens. Wir wollen für interessierte Vereinsmitglieder und Freunde 

verstärkt die Kontakte zu progressiven Bürgerinitiativen und Men-

schen nutzen und durch unsere Vereins Internet Seite auch einen 

Blick über die dpa Meldungen hinaus ermöglichen. Ursache und 

Wirkung von globalen, nationalen, regionalen Geschehen auf Kom-

munale Lebensqualitäten zu erkennen, erlaubt unsere bürgerlichen 

basisdemokratischen Möglichkeiten besser zu nutzen. Für jede Un-

terstützung unserer Vereinsarbeit unter dem Motto: „ Gemeinwesen 

gemeinsam erhalten und gestalten - für ein lebens- und liebens-

wertes Chemnitz“ sind wir dankbar . Momentan arbeiten wir außer 

an dem Projekt Bürgergarten 2 - urbane Permakultur, in weiteren 

Arbeitsgruppen zum Thema „Esskultur“ (Gesundheitsprävention 

für Kinder & Jugendliche), Grafittti (vom Weckgucker zum Hin-

gucker), FilmFestival „überMut“ der Aktion Mensch. Desweiteren 

stehen wir in lebendigen Kontakt zur Musikschule und R. Hartmann 

Geburtsstadt Barr, zum Bürgerenergiestammtisch, zum Stadt- und 

Kreisschulelternrat, zum Bündnis gegen Kürzungen - Mitarbeit an 

der Stadtentwicklungskonzeption und unterstützen die Sanierung 

der Hans Beimler Steele im Gablenz Center. 

[Geschäftsstelle J.Marx]

Brennpunkt: Zeitgeschehen Japan
Atomkraft außer Kontrolle


